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Köniz, 11. November 2011 
Medienmitteilungen 
 

Kinderbetreuung in Köniz: 
Mehr Transparenz und die Frage nach Betreuungsgutscheinen 
 
Die Gemeinde Köniz hat sowohl das Angebot an subventionierten Kinderbetreuungsplätzen, wie auch die 
Vergabe von Betreuungs-Plätzen an die Organisation „kibe Köniz“ abgegeben. Heute ist es für die 
Öffentlichkeit jedoch nicht transparent, nach welchen Kriterien die Plätze durch die kibe vergeben 
werden. Ungeklärt ist auch die Problematik einer allfälligen Marktverzerrung und die Frage einer 
unabhängigen, vertieften Kontrolle der kibe. Mit einer Interpellation will die FDP.Die Liberalen Licht ins 
Dunkel der familienergänzenden Kinderbetreuung in Köniz bringen. Insbesondere die Vermischung 
verschiedener Aufgaben, die Intransparenz bei deren Erfüllung und das Fehlen klarer Kriterien für die 
Vergabe von Betreuungsplätzen scheinen der FDP und vielen betroffenen Eltern problematisch. 
Mittelfristig könnte hier die, von der FDP.Die Liberalen seit längerem geforderte, Einführung von 
Betreuungsgutscheinen grundsätzlich Abhilfe schaffen. 

 

 

Energiesparen in Köniz: 
Endlich handeln und energiebewusste Bauherren nicht mehr 
bestrafen 
 

Köniz rühmt sich heute des Energiestadt-Labels Gold. Doch bei der Förderung marktwirtschaftlicher 
Elemente, die für Private einen Anreiz für energiesparendes Bauen böten, tut sich die Gemeinde schwer. 
Seit Jahren wird ein freisinniges Anliegen für eine entsprechende Anpassung des Baureglements 
verschleppt. Die FDP. Die Liberalen machen nun mit einer Motion erneut Druck, damit bei der 
Berechnung der Ausnutzungsziffern energiebewusste Bauherren endlich besser und nicht mehr 
schlechter gestellt werden. Pflichtbewusstes Handeln soll belohnt und nicht bestraft werden. 
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JA zur Ortsplanungsrevision

Die Stimmbevölkerung von Köniz hat mit 7933 Ja zu 2248 Nein zur Ortsplanungsrevision JA 
gesagt und die Revision der baurechtlichen Grundordnung, bestehend aus Baureglement, Nut-
zungsplan, Schutzplan und Baulinienplan angenommen. 
     
Nach einer langen Phase der Arbeit an diesem Projekt, an dem auch die Bevölkerung immer 
wieder angehört wurde, kann die Ortsplanaungsreivision nun, nach der definitiven Genehmi-
gung durch den Kanton, umgesetzt werden. Dank der FDP. Die Liberalen Köniz konnten mass-
gebende Korrekturen noch im vergangenen Herbst vorgenommen werden. Zwar hätten wir 
uns noch weitere Korrekturen u.a. im Bereich «Parkplätze» gewünscht, diese waren aber leider 
im Parlament nicht mehrheitsfähig. Das nun genehmigte Werk ist aber mehrheitstauglich und 
kann als gutes Instrument gebraucht werden. 


